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PF AR RN A CHRI CH TEN  u n d  G OT T ESD I EN STO R DN U NG 
vom 22.02. bis 08.03.2026 

 

Pfarrverband Massenhausen 

 
Wahl des Pfarrgemeinderats 
 

Für die Pfarrgemeinderatswahlen am 1. März 2026 haben alle Wahlberechtigten 
der Pfarreien eine Wahlbenachrichtigung erhalten.  
Mit Ihrer Stimmabgabe stärken Sie den Pfarrgemeinderat, Sie gestalten damit 
Kirche vor Ort.  
 

Machen Sie von Ihrem Wahlrecht Gebrauch, ob per Briefwahl, im Wahllokal 
oder per Online-Wahl.  
 

 

 

 

 

 

 

 

Folgende Kandidaten stellen sich in den Pfarreien zur Wahl: 

 

Pfarrei Mariä Heimsuchung Massenhausen 

 

 

Pfarrei St. Georg Sünzhausen 

 



 

Pfarrei St. Nikolaus Gremertshausen 

 

 

Pfarrei St. Stephanus Fürholzen 

 
 
Wir freuen uns auf eine rege Wahlbeteiligung. 

 

 

 

 

 

Caritas-Frühjahrssammlung  

Vom 01. März bis 08. März 2026 bittet die Caritas um Ihre Spende.  

Am 01. März findet die Caritas-Frühjahrssammlung in den Kirchen des    
Pfarrverbandes statt, in der Woche darauf die Caritas-Haussammlung.  
 

Die Haussammlung wird als Briefsammlung durchgeführt. 
 
Info zum Spendenstand für die neue Kirchenglocke  
für die Pfarrkirche Mariä Heimsuchung in Massenhausen 
 

Im Januar/Februar 2026 gingen bisher folgende Beträge ein: 
1x 5 € 2x 50 € 1x 60 € 
2x 100 € 1x 120 € 1x 310 € 
1x 500 €     

 

Der aktuelle Spendenstand beträgt nun 7.146,60 €. 
Allen Spenderinnen und Spendern ein ganz herzliches Vergelt`s Gott. 
 
 
„Der Mensch: Ebenbild Gottes und Staub“ 
Hirtenwort unseres Kardinals Reinhard Marx zum 1. Fastensonntag 

 
Im o. g. Hirtenwort unter der Überschrift „Der Mensch: Ebenbild Gottes und 
Staub“ lädt Kardinal Marx dazu ein, die Österliche Bußzeit als  
„Schule der Hoffnung“ zu verstehen.  
Aus den biblischen Schöpfungsberichten leitet der Erzbischof von München und 
Freising zwei Botschaften ab: Alle Menschen sind Bild Gottes und gehören als 
eine Menschheitsfamilie zusammen. 
Und auch als sterbliche Geschöpfe dürften die Menschen darauf vertrauen, 
„dass wir geborgen sind, dass wir leben werden in der Gemeinschaft mit Gott“. 
Kardinal Marx fordert die Christinnen und Christen auf, dies gerade in der  
jetzigen Zeit und in einer säkularer werdenden Welt kraftvoll zu verkünden:  
„Das ist ein Auftrag, den wir als Kirche in dieser Gesellschaft haben: Zeuginnen 
und Zeugen der Hoffnung für alle zu sein!“ 
 

Den entsprechenden Text finden Sie auf unserer Homepage. 
 

Außerdem gibt es ab 20. Februar ein Video mit dem Erzbischof und seiner Bot-
schaft zu Beginn der Fastenzeit unter https://youtu.be/4zE7GXAjqIc. 



Sonntag, 22.02. - 1. FASTENSONNTAG 
Fü 8.30 Eucharistiefeier 

f. + Werner Ulrich zum Geburtstag 
f. + Vater Johann Halbinger 

Gü 9.45 Eucharistiefeier 
1. Jahramt f. + Ehefrau u. Mutter Anneliese Gruber 
Jahramt f. + Katharina Pallauf 
Jahramt f. + Georg Pallauf 
f. + Rosina u. Jakob Hechenberger 

Gre 10.00 Eucharistiefeier 
f. + Jakob u. Maria Riedl von M. Huber 

Ma 10.15 Wortgottesfeier 
Ma 11.15 Taufe des Kindes Luisa Hanninger 
Deu 12.30 Rosenkranz 
Dienstag, 24.02. - HL. MATTHIAS, Apostel 
Sü 18.00 Eucharistiefeier 

zum Dank 
Fü 18.00 Rosenkranz 
Ma 20.00 Sitzung des PGR Massenhausen/Giggenhausen 
  im Feuerwehrhaus in Massenhausen 
Mittwoch, 25.02. - Hl. Walburga, Äbtissin 
Gi 18.00 Eucharistiefeier 
Gü 19.00 Eucharistiefeier 

für die armen Seelen von Leutner 
Donnerstag, 26.02.  
He 19.00 Eucharistiefeier 

Jahramt f. + Matthäus u. Magdalena Hölzl von Fam. Seemüller 
Jahramt f. + Xaver Hofmeier 

Samstag, 28.02.  
Ma 8.00 Morgenbesinnung mit Frühstück im Feuerwehrhaus 
Ma 18.00 Eucharistiefeier - Vorabendgottesdienst 

f. + Georg u. Amalie Eberl 
 

 
 
 
 

Sonntag, 01.03. - 2. FASTENSONNTAG            -- Zählung der Gottesdienstbesucher -- 
- Caritas-Frühjahrssammlung - 

Gü 8.30 Eucharistiefeier 
f. + Ehemann Heinz Bähr zum Geburtstag 
f. + Vater und Bruder Josef Kranz 

Fü 9.45 Eucharistiefeier 
für die armen Seelen 

Sü 10.00 Eucharistiefeier 
Jahramt f. + Erika Krimmer, Mathilde Bauer u. Erwin Fuchs 
f. + Willi u. Elisabeth Ostermayr von Fam. Eberl 
f. + Ehemann Josef Neumair von Anna Neumair 
f. + Konrad Weinzierl von Anna Neumair 

Gre 10.00 Wortgottesfeier 
Gi 10.00 Eucharistiefeier 

Jahramt f. + Frieda Lachner 
Jahramt f. + Stefan Lachner 
f. + Christl Wenisch von Zenta Treffler 
f. + Eltern von Zenta Treffler 
f. + Georg u. Maria Lachner von Fam. Treffler 
Jahramt f. + Ehemann u. Vater Josef Resch 
f. + Eltern Georg u. Katharina Neumair von Katharina Resch 
f. + Bruder Wendelin Neumair von Katharina Resch 
f. + Bruder Johann Neumair von Katharina Resch 
f. + Bruder Josef Neumair von Katharina Resch 

Deu 12.30 Rosenkranz 
Dienstag, 03.03.  
Sü 18.00 Eucharistiefeier 

zu Ehren der hl. Mutter Anna 
Fü 18.00 Rosenkranz 
Mittwoch, 04.03. - Hl. Kasimir, Königssohn 
Ma 18.00 Eucharistiefeier 
Gi 18.00 Rosenkranz 
Gü 19.00 Eucharistiefeier 

zu Ehren der Muttergottes von Fam. Hütt 
Donnerstag, 05.03.  
He 19.00 Eucharistiefeier - lateinische Messe in der alten Form mit eucharistischem Segen 

 
 



Samstag, 07.03. - Hl. Perpetua u. hl. Felicitas, Märtyrinnen 
Gi 17.00 Eucharistiefeier  

f. + Mitglieder des Schützenvereins "Eintracht" Giggenhausen 

Sonntag, 08.03. - 3. FASTENSONNTAG 
Fü 8.30 Eucharistiefeier 

f. + Verwandtschaft Halbinger 
Gü 9.45 Eucharistiefeier 

Jahramt f. + Jakob Hechenberger von Fam. Hütt 
f. + Robert Kürzinger 
Jahramt f. + Josef Wildgruber 
Jahramt f. + Ursula Fenk 
Jahramt f. + Xaver Fenk 
f. + Alfons u. Berta Fenk 
Jahramt f. + Mutter Lydia Wildgruber 
f. + Vater Johann Wildgruber  
       u. f. + Bruder Johann Wildgruber zum Geburtstag 

Sü 10.00 Eucharistiefeier 
f. + Ehemann Ludwig Rattenhuber zum Geburtstag 
Jahramt f. + Katharina Neumair von Anna Neumair 
Jahramt f. + Wendelin Neumair von Anna Neumair 
f. + Ehemann Josef Neumair von Anna Neumair 
z. E. d. Muttergottes von Anna Neumair 
f. + Eltern und Verwandtschaft von Anna Neumair 
Jahramt f. + Monika Maria Dillenburger 
f. + Leni u. Alfred Dillenburger 
f. + Luzia u. Gottfried Borrenkott 

Ma 10.15 Eucharistiefeier 
f. + Konrad Past von Cili Past 
f. + Peter Past zum Geburtstag 
f. + Josef Huber zum Geburtstag von Maria Huber 
f. + Anna Huber zum 100. Geburtstag von Fam. Huber 
Jahramt f. + Daniel Klotz 
Jahramt f. + Helene Zeitler 
Jahramt f. + Eltern Elisabeth u. Johann Neff 
Jahramt f. + Johann Schwarz 
f. + Fr. Podratzki 

Deu 12.30 Rosenkranz 
Sü 14.00 Taufe des Kindes Tom Pflügler 

Für das Glück geschaffen   -   Die zehn Regeln der Gelassenheit 
nach Papst Johannes XXIII. 

 
1. Leben 
Nur für heute werde ich mich bemühen, einfach den Tag zu erleben – ohne alle Probleme 
meines Lebens auf einmal lösen zu wollen. 
 

2. Sorgfalt 
Nur für heute werde ich größten Wert auf mein Auftreten legen und vornehm sein in  
meinem Verhalten: Ich werde niemanden kritisieren; ja ich werde nicht danach streben, die 
anderen zu korrigieren oder zu verbessern... nur mich selbst. 
 

3. Glück 
Nur für heute werde ich in der Gewissheit glücklich sein, dass ich für das Glück geschaffen 
bin ... nicht nur für die andere, sondern auch für diese Welt. 
 

4. Realismus 
Nur für heute werde ich mich an die Umstände anpassen, ohne zu verlangen, dass die  
Umstände sich an meine Wünsche anpassen. 
 

5. Lesen 
Nur für heute werde ich zehn Minuten meiner Zeit einer guten Lektüre widmen. Wie die 
Nahrung für das Leben des Leibes notwendig ist, ist die gute Lektüre notwendig für das 
Leben der Seele. 
 

6. Handeln 
Nur für heute werde ich eine gute Tat vollbringen – und ich werde es niemandem erzählen. 
 

7. Überwinden 
Nur für heute werde ich etwas tun, wozu ich keine Lust habe. Sollte ich mich in meinen  
Gedanken beleidigt fühlen, werde ich dafür sorgen, dass niemand es merkt. 
 

8. Planen 
Nur für heute werde ich ein genaues Programm aufstellen. Vielleicht halte ich mich nicht 
genau daran, aber ich werde es aufsetzen. Und ich werde mich vor zwei Übeln hüten: vor 
der Hetze und vor der Unentschlossenheit. 
 

9. Mut 
Nur für heute werde ich keine Angst haben. Ganz besonders werde ich keine Angst haben, 
mich an allem zu freuen, was schön ist. Und ich werde an die Güte glauben. 
 

10. Vertrauen 
Nur für heute werde ich fest daran glauben – selbst wenn die Umstände das Gegenteil  
zeigen sollten –, dass die gütige Vorsehung Gottes sich um mich kümmert, als gäbe es sonst 
niemanden auf der Welt. 
 
 


